
Auf lange Sicht

Wie viele Ausländer 
helfen den Schweizer 
Bäuerinnen?
In der Schweizer Landwirtschab arveiten lieMe äunner Fnd 
mraFen aFs deA .FsMandD ogch Munfst nicht aMMe werden aFch 
statistisch erZasstD .FZ der SFche nach der richtifen ,ahMD
Von Daniel Bütler, 06.09.2021

,wetschfenH TiAveerenH ,FcchettiH BgAatenH :rgccgMiG oie .FsMafen in den 
ürgsslerteiMern sind lgMM Ait mrWchtenH :eeren Fnd üeAWseD .nders aMs iA 
-inter ist lieMes dalgn in der Schweiz fewachsenD -er Wver Land ZuhrtH 
sieht WveraMM aFZ den meMdern äunner Fnd mraFen an der .rveitD oas AWsR
sen die hart arveitenden Schweizer :aFernZaAiMien seinH lgn denen in der 
.frardevatte sg lieM die kede istH denpt da Aanche StudterinD

ogch in der Tgchsaisgn iA SgAAer sind in den Schweizer :etrieven aFch 
BaFsende lgn .rveiterinnen aFs deA .FsMand aA -erpD äehrheitMich sind 
es äunnerH lieMMeicht ein pnaOOes oritteM sind mraFenD oie Aeisten werR
den iA üeAWseRH :eerenR Fnd jvstvaF fevraFchtH wg sie SOarfeMn stechenH 
Euten gder erntenG ÄrdveerenH KOZeMH öartgUeMnD .Fch in fr5sseren BierR
haMtFnfsvetrieven sind sie FnlerzichtvarD 3nd Aanch eine .MOwirtschab 
hutte ghne Tirtinnen aFs deA .FsMand Munfst aFZfefeven werden AWssenD

oie .rveitswgchen sind intensilH wie der Schweizer :aFernlervand vestuR
tiftG üearveitet wird 00 StFnden gder AehrH gb an sechs Bafen Org -gcheD 
oer äiniAaMMghn vetruft VVJJ mranpenD mWr Schweizer –erhuMtnisse ist das 
wenifD mWr einen kFAunenH der in der TeiAat VJJ ÄFrg lerdientH ist es lieMD 
mrWher waren es ItaMienerinnenH PFfgsMawen gder SOanierinnenH heFte reiR
sen die .rveiter y Zast aMMe staAAen aFs Ä3RLundern y AehrheitMich aFs 
4grtFfaMH 4gMen gder even kFAunien anD äeist haven sie ögst Fnd Lgfis iA 
:etrievD oie ögsten daZWr werden ihnen lgA Lghn avfezgfenH daZWr AWsR
sen sie sich nicht FA die -ghnFnfssFche pWAAernD 3nd nevst Euten Fnd 
ernten nicht aFch ngch pgchenD

-ie wichtif diese äitarveitenden sindH hat sich iA mrWhMinf des Metzten 
Pahres fezeiftD .Ms wefen der 4andeAie die ürenzen feschMgssen wFrdenH 
feriet die :ranche in .FZrFhrD äanch ein Landwirt ZWrchtete FA seine 
ÄrnteD oie erZahrenen SOarfeMstecherinnen aFs 4gMen gder 4grtFfaM waren 
nicht Meicht zF ersetzenD Schgn far nicht dFrch SchweizerH die nicht Aehr 
fewghnt seienH sg Manfe Fnd sg hart zF arveitenH wie es in der :ranche 
heisstD 
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Gern gesehene Arbeitskrä1e
In den Metzten Pahrzehnten hat die ,ahM der .rveitsprube in der LandR
wirtschab insfesaAt starp avfengAAenD oer .nteiM der .FsMunderinnen in 
dieseA :ereich ist aver Zast pgntinFierMich Meicht festiefenD

oas ist ngch etwas vesser erpennvarH wenn Aan den .FsMunderanteiM aFch 
tatsuchMich aMs .nteiM y in 4rgzent aMMer .rveitsprube in der LandwirtschabH 
Ait einer entsOrechend spaMierten 9R.chse y darsteMMtD
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üeAuss diesen oaten sind heFte aFZ den fFt ’18JJJ :aFernh5Zen in der 
Schweiz Zast 2Q8JJJ aFsMundische .rveitsprube tutifD oas entsOricht 2« 4rgR
zent des BgtaMs lgn pnaOO 20J8JJJ .rveitsprubenD

,FA –erfMeichG :eiA 4ersgnaM in SOituMern sind rFnd ein oritteM .FsMunderD 
3nd in der 3hrenindFstrie sind aMMein VJ 4rgzent ürenzfunferinnenH der 
fesaAte .FsMunderanteiM deAnach h5herD

ogch diese ,ahMen sind zF tieZD oenn sie veziehen sich aFZ den -interD 

2P orz–ent a kdnn ?ds seinE
»FeMMe ZWr diese ,ahMen ist die EuhrMich lgA :FndesaAt ZWr Statistip iA PaR
nFar dFrchfeZWhrte StrFptFrerhevFnf vei aMMen :etrievenD IA -inter MuFb 
in der aFsfesOrgchen saisgnaMen Landwirtschabsvranche wenifH es fivt 
paFA zF tFn aFZ den meMdernD .rthFr ,esifer lgA :FndesaAt ZWr Statistip 
saft denn aFchG xoie SaisgnaMitut wird in dieser ,ahM nicht verWcpsichtiftDN 
-ie lieMe .FsMunder es in der Tgchsaisgn sindH weiss Aan veiA :FndesR
aAt ZWr Statistip nichtD äan have peinen .FbrafH dies zF erhevenD oer zFR
stundife Ä(Oerte eAOCehMtH sich an den statistischen oienst des SchweiR
zer :aFernlervands zF wendenD 3nd daAit vefinnt eine jd9sseeH vei der 
ZreFndMiche :eaAte iAAer wieder safenG xoiese ,ahM haven wir sg nichtDN

oass es peine lerMussMichen oaten dazF fivtH wie lieMe äenschen ghne 
Schweizer 4ass in der Landwirtschab arveitenH ist erstaFnMichG IAAerhin 
handeMt es sich FA die wghM vestdgpFAentierte :ranche der SchweizD

oer lgA StatistipaAt zF nuheren .FspWnben eAOZghMene :aFernlervand 
schutzt die ,ahM der aFsMundischen .rveiterinnen aFZ VJ8JJJ vis V08JJJ y 
aMsg Zast dgOOeMt sg hgch wie die pnaOO 2Q8JJJH die das :FndesaAt ZWr StaR
tistip anfivtD ürFndMafe daZWr ist eine 3AZrafe vei aMMen ÄinzeMvranchen 
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wie jvstvaFH üeAWsevaF Fnd –iehzWchterD -ie zFlerMussif diese SchutR
zFnf istH pann Aan veiA :aFernlervand nicht pMar safenD 3nd aFch sein 
Statistipdienst y er heisst .fristat y hat peine vesseren oatenD oessen LeiR
ter eAOCehMt wiederFA das :FndesaAt ZWr StatistipD ogrt heisst esH Aan 
sgMMe sich ans Staatssepretariat ZWr äifratign wendenH weMches ZWr fewisse 
mrafen wieder ans :FndesaAt ZWr Statistip lerweistD

oie Aeisten oaten hat aver das Staatssepretariat ZWr äifratignH das :Fch 
ZWhrt Wver die .FsMunderinnen in der SchweizD Sie werden Ee nach StatFs in 
lerschiedene öatefgrien FnterteiMtD mWr die Landwirtschab reMelant sindG

y )iederfeMassene ;:ewiMMifFnf ?7

y .FZenthaMter ;:ewiMMifFnf :H AehrEuhrifer .FZenthaMt7

y öFrzaFZenthaMterinnenH Munfer aMs 2« ägnate ;:ewiMMifFnf L7

y öFrzaFZenthaMterH pWrzer aMs 2« ägnate ;:ewiMMifFnf L7

y .s9MsFchende ;:ewiMMifFnf )7

y lgrMuFCf .FZfengAAene ;mMWchtMinfeH :ewiMMifFnf m7

y äeMdeO ichtife ;2yV ägnate7

y ürenzfunferD

üs ?mr1en Dehr sein
-ie lieMe dieser veiA Staatssepretariat ZWr äifratign erZassten 4ersgnen 
arveiten in der Landwirtschab  oie Aeisten dieser ,ahMen sind nicht 5ZR
ZentMich zFfunfMichH sie p5nnen aver vei den :eh5rden anfeZgrdert y Fnd 
dann lgn Tand aFsfewertet werdenD oas erfivt ZgMfende -erte ZWr die 
Tgchsaisgn iA SgAAerG
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.ddiert erfivt das «Q82JJ .FsMunderH weMche in der Landwirtschab veschuZR
tift sind ;wuhrend das :FndesaAt ZWr Statistip ZWr «J21 nFr 2 8 «  4ersgR
nen aFsweist7D :asierend aFZ dieser ,ahM wuren sgAit in der Tgchsaisgn 
2 H0 4rgzent aMMer in der Landwirtschab veschubiften 4ersgnen .FsMundeR
rinnen y statt der g zieMM aFsfewiesenen 2« 4rgzentD

.MMerdinfs fivt es 3nsicherheiten vei den lgA Staatssepretariat erZassten 
öFrzaFZenthaMtern sgwie ürenzfunferinnenH die sich Wver das fanze Pahr 
lerteiMenD jv sie aMMe iA PFMi in der Schweiz anwesend warenH ist zFAindest 
zweiZeMhabH Musst sich aver nicht aFs den oaten heraFsMesenD 

3npMar ist zFdeAH gv die pnaOO 2Q8JJJ lgA :FndesaAt ZWr Statistip in der 
StrFptFrerhevFnf erZassten aFsMundischen .rveiter zFA feAeMdeten ,eitR
OFnpt iA -inter anwesend sind gder gv es sich FA einen Pahresschnitt 
handeMtD -ie die :uFerinnen die entsOrechende mrafe aFZ deA lgrfeMeften 
mgrAFMar interOretierenH wFrde nicht FntersFchtD ä5fMicherweise arveiten 
iA PanFar eUeptil ngch wenifer .FsMunder aFZ den :etrieven AitD

cer tdtsälhBilh geBeistete eitrdg
oie fesFchte ,ahM Fnterscheidet sich aMsg Ee nach »FeMMeD oie .FsMunderinR
nen in der Schweizer Landwirtschab steMMenG

y 2« 4rgzent der .rveitsprube MaFt :FndesaAt ZWr Statistip ;iA -inter erR
hgven7

y 2 H0 4rgzent feAuss keOFvMipR.naM9se der .FsMunderstatistipen ;Ait mgR
pFs aFZ die Tgchsaisgn7

y vis zF «2 4rgzent MaFt einer 3AZrafe des :aFernlervandsD

oer tatsuchMich feMeistete :eitraf der .FsMunder an der fesaAten .frarR
arveit p5nnte ngch h5her seinH aMs diese ,ahMen sFfferierenD oenn Wver die 
TuMbe der .rveitsprube in der Landwirtschab arveitet BeiMzeitH ein oritteM 
sgfar wenifer aMs 0J 4rgzentD Äs handeMt sich davei FA :uFerinnenH die 
maAiMienarveit MeistenH FA :aFernH die einen aFswurtifen )evenerwerv haR
venH gder uMtere maAiMienAitfMiederH die iA kahAen ihrer örube AitheMZenD

üeht Aan dalgn aFsH dass die teAOgrur .nwesenden y die frgsse äehrheit 
der aFsMundischen .rveitsprube y wuhrend ihrer .nwesenheit in der kefeM 
–gMMzeit arveitenH sg Meisten sie A5fMicherweise AehrH aMs ihre vMgsse .nzahM 
lerAFten MusstD äanfeMs sicherer oaten dazFH wer wuhrend wie lieMer ägR
nate wie lieM arveitetH Musst sich dies nicht e(apt verechnenD -er aver die 
:ranche penntH weissG :esgnders die strenfen Tandarveiten aFZ fr5sseren 
:etrieven iA äitteMMand werden zF frgssen BeiMen lgn .FsMundern erMediftD

:eiA :aFernlervand Aacht Aan peinen TehM daraFsH dass ghne aFsMunR
dische .rveiterinnen nichts fehtD xÄine OrgdFzierende Landwirtschab ist 
aFZ .rveitsprube aFs deA .FsMand anfewiesenNH safte SOrecherin Sandra 
TeMZenstein zF xSwissinZgND ogch wenn es FA aFsMunderOgMitische –grMaR
fen wie die 4ersgnenZreizWfifpeit fehtH huMt sich der –ervand in der kefeM 
zFrWcpD

In der –erAarptFnf zeMevriert die :ranche xSwissnessNH etwa Ait deA 
äarpetinfsMgfan xSchweizer :aFernD –gn hierH lgn TerzenND oaAit lervFnR
den ist das :iMd der eissifen :aFernZaAiMienH die iA Schweiss ihres .nR
fesichts deA parfen :gden dieses .MOenMandes fesFnde LevensAitteM avR
trgtzenD jhne ,weiZeM arveiten Schweizer :uFerinnen lieMH hart y Fnd ZWr 
wenif üeMdD ogch hinter EedeA ürgssvaFern steht aFch eine eissife IAR
AifrantinD
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oie 4anip iA 4andeAieZrWhMinf «J«J erwies sich aA Ände aMs FnvefrWnR
detD oie Landarveiter pgnnten trgtzdeA in fenWfender ,ahM in die Schweiz 
pgAAenD -ie stets in der üeschichte Zand die 4gMitip äitteM Fnd -efeH die 
n5tifen aFsMundischen .rveitsprube zF reprFtierenD
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